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Verwendete Acrobat Distiller 8.0/8.1 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v4.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 8.0/8.1 kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von Adobe PDF-Dokumenten, die für die Bildschirmanzeige, E-Mail oder das Internet verwendet werden sollen. Erstellte PDF-Dokumente können mit Ac
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Zusammen pro Datei
     Bund: Links
     Auflösung: 600 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 218.001 Höhe: 295.002 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 100 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 150 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /ColorTransform 1 /Colors 3 /Resync 0 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Columns 546 /Blend 1 /QFactor 1.3 /Rows 366 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 150 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 225 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /ColorTransform 1 /Colors 3 /Resync 0 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Columns 53 /Blend 1 /QFactor 1.3 /Rows 4 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 100 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Nein
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: None
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Gray Gamma 2.2
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: U.S. Web Coated (SWOP) v2
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

STANDARDS ----------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Ohne

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 8000
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0
RGB-Repräsentation als verlustfrei betrachten: Nein
Optionen für relative Pfade zulassen: Nein
Intern: Alle Bilddaten ignorieren: Nein
Intern: Optimierungen deaktivieren: 0
Intern: Benutzerdefiniertes Einheitensystem verwenden: 0
Intern: Pfad-Optimierung deaktivieren: Nein

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

Die "Distiller Secrets" Startup-Datei ist eine Entwicklung der

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de
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Kaiser Augustus sollte von 27 v. Chr. an für 41 Jahre der  
erste Kaiser des römischen Reiches sein. Ulrich Eichler  
läutet mit dem ersten UMLAUF in 1979 ebenfalls eine  
historische Zeit ein, in der er für 31 Jahre der erste Redakionsleiter 
des UMLAUFs war. Dass Augustus und Ulrich Eichler etwas ge-
meinsam haben, hätten sie sich wohl beide nicht träumen lassen. 

 Dennoch teilen sie das Schicksal, dass sie beide  
irgendwann  abgelöst  wurden. Was für Augustus Tiberius 

war, ist für Ulrich Eichler Sabine Lempp. Augustus 
 hinterließ ein blühendes römisches Reich. 

Von Ulrich Eichler bleiben die essentiellen 
Grundlagen der Redaktionsarbeit, 

viel Ruhm, sowie der Name 
der Zeitung; der Rest ist 

             UMLAUF  2.0.
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Goethe-Gymnasium

Verborgene Schätze?
Text und Bilder von unserer Redakteurin Jessy Franke
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Viele Schüler kennen es: Tag für Tag geht man seinen alltäglichen Weg 
durch die Schule. Jedoch kommt man immer wieder an einigen Türen 
und Schlössern vorbei, von denen man nicht weiß, was sich hinter ihnen 
verbirgt oder wo sie hinführen. Auch in unserer Schule gibt es solche 
Bereiche. Obwohl viele Schüler denken, dass sie bereits das gesamte 
Schulgelände des Goethe-Gymnasiums kennen, nutzen fast alle lediglich 
täglich die Flure, Klassenräume sowie Sporthallen und Toiletten. Was 
also versteckt sich hinter diesen Türen, die wohl für die meisten unter 
den Schülern bisher ein nicht geöffnetes Geheimnis geblieben sind?
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Die Zukunft der Energieversorgung ist zunehmend dezentral: Viele kleine „Kraftwerke“ erzeugen 
umweltverträgliche Energie. Wir fördern diese Entwicklung und die dafür notwendigen intelligenten 
Netztechnologien. Das ist gut für die CO2-Bilanz unserer Region und sichert Lebensqualität in über 
200 Städten und Gemeinden. E.ON Mitte – ein starkes Netz für die Region.

www.eon-mitte.com

Nicola Michailidis 
mit ihrer Tochter Stella

„Ein kleiner Beitrag für mehr Lebensqualität in der Region.”

Studiengang zum/zur staatl. geprüften 
Kommunikationswirt/-in:
Für alle, die hoch hinaus wollen in 
Marketing, Werbung und Public Relations.

   Info und Jobbörse

www.AfAK.de

Abitur? Und dann sofort AfAK-Studiengang 
zum/zur staatl. gepr. Kommunikationswirt/-in 
In 2 Jahren fit für die Werbebranche:  
In der Woche Praxis  training in Agentur, 
Marketing abteilung oder Verlag, Fr.-abend und 
Samstag studieren.
Der nächste Studiengang startet im 
September. 
AfAK Akademie für Absatzwirtschaft Kassel e. V.  
Werner-Heisenberg-Str. 4, 34123 Kassel  
Tel. 0561.99 89 60, Fax 0561.9 98 96 43 
e-Mail info@afak.de, www.afak.de
AfAK. Von Profis lernen
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Welchem Lehrer oder welcher-
Lehrerin gehören die Autos?

Auflösung siehe Impressum!
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zusammengestellt von unserem Redakteur Paul Bröker



Young Arts - Kunstausstellung im 
City Point in Kassel
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Text  und  Bilder von unserer Redakteurin Alisar Dahere

Nicht jeder kann etwas mit Mode anfangen oder sie tragen. Manchen 
fehlt die Fantasie, andere wollen es nicht oder es interessiert sie nicht. Es 
gibt aber welche, die kopieren Looks, weil ihnen die Ideen, sich selbst zu 
erfinden, fehlen. Dann gibt es noch die, deren Motto „Hauptsache in“ ist, 
egal ob es ihnen steht oder nicht, dazugehören ist alles.
Eine Spezies gibt es noch, die man zwar nicht als Stilikonen bezeichnen 
kann,die jedoch etwas vom Kombinieren versteht. Sie weiß auch ihre 
Problemzonen nicht der ganzen Welt zu präsentieren.
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Schnitzeljagd reloaded

34

Die gute alte Schnitzeljagd hat wohl in aller Jugend einen bleibenden Eindruck 
auf Kindergeburtstagen hinterlassen. Jetzt scheint es die Möglichkeit zu geben, 
diese Tradition auch in der Moderne fortzuführen. Für die älteren Rätselfanati-
ker scheint das Geocaching eine perfekte Alternative zum herkömmlichen Wan-
dern zu sein. Die neue Trendsportart verbindet die Freude an der Natur und das 
Glücksgefühl des Sieges aus Kindertagen mit technologischen Finessen und 
verlangt dem Cacher so einiges ab. Sowohl körperlich als auch mental.
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Zukunft kann man lernen.

Verband der Metall- und 
Elektro-Unternehmen Hessen, Bezirksgruppe Nordhessen e. V.

www.arbeitgeber-nordhessen.de

Eure 
Chance in

Nordhessen:

Auch für mich!

• alle Ausbildungsberufe

• umfassende Informationen

• Aufstiegs- und Weiter-

bildungs möglichkeiten

• wichtige Ansprechpartner

Auf unserer 

Internetseite 

unter dem Menü

„Ausbildung“ 

findet ihr:  

Metall- und 
Elektroberufe 
in eurer Region
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Es ist ein ganz normaler Tag. Doch von einer Sekunde auf die andere 
sind die gesamten Pläne von Andreas Schug verworfen. Nicht mehr ge-
mütlich Abend Essen, ruhig anderen Beschäftigungen nachgehen. Sein 
Melder gibt Alarm, das heißt, in den nächsten Stunden wird er, wie all 
seine Feuerwehrkameraden, sein Leben aufs Spiel setzen, um anderen 
Menschen das Leben zu retten. Ein ganz normaler Tag, für die freiwilligen 
Feuerwehrmänner.

Das Spiel mit dem Feuer
Text und Bilder von unserer Redakteurin Lisa Finis
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An der 

Einsatz-

stelle ist 

ein ge-

regelter 

Ablauf 

garantiert.

An der 

Einsatz-

stelle ist 

ein ge-

regelter 

Ablauf 

garantiert.
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Zick, Zack, 

Sie verzocken Unmengen von ihnen. Das buntbedruckte Papier wandert nur 
so über den Tisch, den kalten Steinboden und die rauen Fliesen. Es kann nur 
einer gewinnen. Die anderen gehen meist leer aus. Schauplatz dieser Exzes-
se ist das Goethe-Gymnasium in der Schützenstraße. Doch keine Angst liebe 
Eltern. Ihre Kinder „Zocken“ nur.
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Die Bilder 

zeigen eine 

Paninikarte und 

den Spielablauf, 

bei dem mit 

der Hand 

fest auf einen 

Kartenstapel 

geschlagen wird 

und die Hand 

beim schnellen 

Hochziehen 

Karten mitnimmt. 

Mit Glück drehen 

sich dabei Karten 

um, die dann an 

den Gewinner 

gehen. 
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Schon Pläne fürs Leben?
      Wir sind da, wenn´s Fragen gibt! Alle wichtigen Infos zum Berufsstart oder Studium direkt in

jedem AOK-Beratungscenter vor Ort, telefonisch oder mit einem Klick ins Internet!

AOK-Beratungscenter

Friedrichsplatz 14

34117 Kassel

Montag bis Mittwoch: 08.30 bis 16.30 Uhr
Donnerstag: 08.30 bis 18.00 Uhr
Freitag:                       08.30 bis 16.30 Uhr

Angelika Boyens

Tel.: 0561/7892-535 o. 01520/1563-162

Jetzt beraten lassen:

www.aok4you.de
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Musik, Filme und alles was man sonst noch braucht findet man

heutzutage im Internet, und meistens sogar kostenlos. Warum soll 

man in den Laden fahren und Geld für ein Album ausgeben, das 

man auch mit zwei klicks auf der Festplatte haben kann? Genau 

das dachte sich Thomas Rasset aus den USA. Sie wurde wegen 

24 illegal heruntergeladenen Titeln zu einer Geldstrafe in Höhe von 

1,9 Millionen Dollar verurteilt. Sollte man deshalb nicht lieber doch 

in den Laden fahren oder ist Internetpiraterie in Deutschland kein so 

großes Thema...?
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Musik macht nicht nur Spaß, Musik macht auch klug. Immer wieder dringen Studien 
und Statistiken an die Öffentlichkeit, die Thesen wie diese unterstützen.
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Ilse
Kühn 

Ein 
Leben 
für 
den 
Basketball

Ein 
Leben 
für 
den 
Basketball
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Freudestrahlend kommt mir Ilse 
Kühn mit einem Basketball unter 
dem Arm entgegen. Und dieser ist 
nicht einfach nur irgendein Bas-
ketball – nein – den hat sie damals 
noch von Herrn Gries bei ihrer Ver-
abschiedung  vom Goethe-Gymna-
sium überreicht bekommen. Denn 
das Kollegium wusste, dass Bas-
ketball ihre Leidenschaft ist. Doch 
in Rente gehen bedeutet für die 
pensionierte Biologie und Chemie-
lehrerin nicht aufhören zu arbeiten.
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Freitagabend – viele Lebensstile sind vertreten, egal ob Emos, Gothics, 
Metaller oder Cyber. Vorurteile werden ihnen entgegen gebracht, doch 
zu unrecht wird schlecht über diese Jugendlichen geredet. Verschiedene 
Kulturen treffen aufeinander und trotzdem herrscht Frieden. 
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Text und Bilder
von unserer Redakteurin Jessica Jaworski
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6
Unvers

Erfolg Wut

Übertragu

...das ist ungerecht, ich werde         
immer benachteiligt!“

„Aber...

Noten, sie lassen Schüler, Lehrer und Eltern regelmäßig verzweifeln. Au-
ßer der Gefühle der Schüler von Enttäuschung und Freude kommt auch 
immer wieder Wut auf die Lehrer auf, die einen fühlen sich benachteiligt, 
die anderen schwören auf Gerechtigkeit. Aber wie objektiv und dadurch 
gerecht können Benotungen überhaupt sein? Und wie können Lehrer 
möglichst erfolgreich für eine solche Benotung sorgen?
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Finde die Buchstaben in den Bildern und setze das Wort zusammen.
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Au�ösung siehe Impressum
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Text von unserer Redakteurin Zenaida Marquis-Carrington

Au�ösung siehe Impressum!
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